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Liebe Geschwister, 

Geistesgaben, was ist das und wie gehen wir damit in der Gemeinde 

um – das war das Thema unseres Impact-Seminars im September 

2024. 

Wir haben zunächst über die Grundlage von Geistesgaben 

nachgedacht, wie sie uns das Neue Testament zeigt. Wir haben uns 

dann die im Neuen Testament genannten Geistesgaben genauer 

angesehen. In einem dritten Teil überlegten wir sehr persönlich, 

welche Geistesgaben Gott für jeden von uns hat. In den 

Tischgruppen kamen wir intensiv ins Gespräch miteinander. Als 

Abschluss des Tages beteten wir füreinander. Viele von uns haben 

Gottes Geist spürbar erlebt. ER hat in uns persönlich und in der 

Gemeinde etwas in Gang gesetzt. Um den Teilnehmern und auch 

denen, die am Seminar nicht teilnehmen konnten, die Möglichkeit 

zu einer weiteren Beschäftigung mit dem Thema zu geben, haben 

wir diese Broschüre erstellt. Sie fasst die Inhalte des Seminars 

zusammen und bietet Impulse, die dazu helfen können, den 

Geistesgaben im eigenen Leben Raum zu geben. 

Gott segne alle, die sich neu oder wieder neu in der Gemeinde auf 

den Weg machen, kraftvoll – begabt zu leben. 

  



 
- 3 - 

 

Kraftvoll – begabt 

1. Von Gottes Geist begabt – Basis 

a) Der Heilige Geist wirkt in der Gemeinde: 

✓ Pfingsten = Geburtstag der Gemeinde/Kirche. Durch den 

Heiligen Geist reden die Jünger so von Jesus Christus als 

dem HERRN, dass alle Zuhörer es verstehen. Sehr viele 

Menschen bekehren sich und lassen sich taufen. 

✓ Der Heilige Geist befähigt Menschen durch seine Kraft. 

✓ Um Gemeinde/Kirche zu bauen gibt Gott Geistesgaben = 

Charismen. 

✓ Die erste und größte Gabe des Heiligen Geistes ist der 

Glaube an Jesus Christus. 

 

b) Was Charismen ausmacht: 

✓ Es gibt sie nicht unabhängig vom Glauben an Jesus 

Christus, sondern der Glaube an Jesus Christus ist die 

Grundlage für jede weitere Geistesgabe. 

✓ Eine Geistesgabe macht uns nicht zu „etwas Besserem“, 

sondern sie sind ein unverdientes Geschenk unseres 

Gottes. 

✓ Geistesgaben werden nicht nur zur eigenen Erbauung 

gegeben, sondern sie dienen zum Nutzen der 

Gemeinde. 

✓ Geistesgaben werden nicht zum frei verfügbaren Besitz, 

sondern sie bleiben ein Geschenk des Heiligen Geistes. 
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c) Das Bild, das Paulus nutzt: Wir sind der Leib Christi 

✓ Die Gemeinde ist der Leib Christi, d.h. an uns als 

Gemeinde/Kirche wird Jesus Christus sichtbar. 

✓ Wir sind ein Leib - wir gehören als Einheit zusammen. 

✓ Die Glieder eines Leibes sind aufeinander angewiesen – 

wir brauchen einander. 

✓ Im Leib ist jedes Glied unverzichtbar - jede und jeder in 

der Gemeinde ist wichtig. 

✓ Im Leib ist jedes Glied anders und wunderbar gemacht - 
wir dürfen dankbar sein, dass wir alle Originale sind, 
verschieden und mit unterschiedlichen Gaben. 

✓ Wenn im Leib ein Glied leidet, leidet der ganze Leib, 

wenn sich ein Glied freut, freut sich der ganze Leib - wir 

leiden miteinander und wir freuen uns miteinander. 

 
Kraftvoll – begabt 

2. Von Gottes Geist begabt – Geistesgaben im Neuen 
Testament 
 

im NT genannte 
Geistesgabe 

Beispiel/ Erläuterung 

Jesus den HERRN 
nennen 

Die erste Gabe des Geistes ist das Bekenntnis zu 
Jesus. Niemand kann sich zu Jesus bekennen, 
der den Geist Gottes nicht hat. 

Ein Wort der 
Weisheit haben 

Die Welt so sehen können, wie Gott sie sieht, 
und in Entscheidungen Gottes Willen erkennen 
und in der Gemeinde weitergeben. 

Ein Wort der 
Erkenntnis haben 

Z.B. hatte Luther die Erkenntnis der 
Rechtfertigung allein aus Glauben. Von Gott 
Erkenntnisse haben, die im Glauben wachsen 
lassen. 
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Glaube Vertrauen auf Gott, auch wenn es schwierig 
wird, das anderen zur Stärkung wird. 

Gabe der Heilung Menschen von Gott her Heilung zusprechen 
können. 

Kraft, Wunder zu 
tun 

Jesus stillte den Sturm, vermehrte das Brot. 
Naturgesetze werden außer Kraft gesetzt, 
Unmögliches geschieht. 

Prophetische Rede Ein Wort oder ein Bild von Gott weitergeben in 
die Gemeinde oder auch persönlich. 

Geister 
unterscheiden 

Wird direkt im Anschluss an die Gabe der 
Prophetie genannt. Es gab im AT falsche 
Propheten und es gibt sie auch heute. Ein 
Mensch mit dieser Gabe kann hier 
unterscheiden. Er erkennt auch, wo finstere 
Mächte wirken. 

Zungenrede Geistliches Beten, das man oft selbst nicht 
versteht, z.B. im Reden oder im 
Lobpreis/Gesang. An Pfingsten redeten die 
Jünger durch den Geist in anderen Sprachen, 
damit alle die Botschaft von Jesus als dem Herrn 
verstanden.  

Auslegung der 
Zungenrede 

Jemand „übersetzt“ die laut ausgesprochene 
Zungenrede einer anderen Person. 

Lehre Glaubensinhalte verständlich und klar erklären 
können. 

Ermahnung Jemandem im Glauben wieder zurecht helfen 
können. 

Geben Großzügigkeit im Geben, auch von Zeit und 
Kraft. 

Leitung in der 
Gemeinde 

Vorangehen können, Überblick haben, 
Menschen mitnehmen, Verantwortung tragen 
können 

Gabe der 
Barmherzigkeit 

Echtes Mitgefühl, Mitleiden, sich mitfreuen, 
Erbarmen mit den Fehlern anderer haben. 

..... 
 

 



 

- 6 - 

 
Diese Liste ist offen! 

Eine Geistesgabe ist jede Fähigkeit, mit der Gottes Geist 
einen Menschen beschenkt und die Gott zum Aufbau der 
Gemeinde einsetzt. 

Das Zeugnis des Neuen Testamentes macht deutlich: 
✓ Der Heilige Geist teilt diese Gaben zu, wie ER will. 

✓ Nie wird eine Geistesgabe zum „Besitz“, über den ein 

Mensch verfügen kann. 

✓ Ohne Liebe ist eine Geistesgabe „ein tönendes Erz oder 
eine klingende Schelle“ (1. Kor 13, 1), also nichts wert. 

✓ Geistesgaben sind kein Selbstzweck, sondern sie werden 

von Gottes Geist geschenkt, damit die Gemeinde Jesu 

gebaut wird und Menschen zum Glauben an Jesus 

Christus gerettet werden. 

 

Kraftvoll – begabt 
 
3. Von Gottes Geist begabt – ich? 

Wie kann ich erkennen, welche Geistesgabe Gott für mich hat? 

✓ Erwarten – Welche Gabe möchte Gott mir schenken? 

✓ Staunen – Ich bin einmalig. Gott will mich gebrauchen. 

✓ Beten – Herr, zeig mir meinen Platz in der Gemeinde! 

✓ Anknüpfen – Was macht mir Freude? Wo liegen meine 

Stärken? 

✓ Hören – Wie sehen und erleben mich andere? 

✓ Prüfen – Was bewirkt der Einsatz meiner Gabe? 

✓ Freuen – Die eigenen Geistesgaben und die Gaben der 

anderen genießen. 

✓ Hingeben – Die Gabe Gott zur Verfügung stellen.  

✓ Zusprechen lassen – sich für den Dienst in der 

Gemeinde segnen lassen 
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Impulse zum Nachdenken: 

1. Wo sind mir Inhalte unklar geblieben, was möchte ich 

nachfragen? 

 

2. Als welches Glied im Leib Christi verstehe ich mich? 

 
 

3. Mit welchen weiteren Geistesgaben könnte ich die Liste der 

Geistesgaben ergänzen? 

 

4. Welche Geistesgabe habe ich? Ich gehe in die Stille, denke 

nach und bete: 

✓ Wo liegt meine Stärke? 

 

 

✓ Ich habe eine Aufgabe übernommen. Entspricht sie 

meiner Gabe? 

 
 

 

✓ Ich habe noch keine Aufgabe in der Gemeinde gefunden. 

Warum nicht? 
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✓ Wie kann ich Gott mit meinen Gaben dienen? 

 
 

 

✓ Was möchte ich mir von Gott gerne schenken lassen? 

 

 

✓ Wie sehen mich andere? 

 

 

5. Allein komme ich nicht weiter. Ich gehe zu 

_________________________, um mit ihr/ihm darüber zu 

sprechen. 

 


